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Termin 
17.08. - 19.08.2024

im Doppelzimmer 439,00 €
im Einzelzimmer        478,00 €

Sparzustieg  -30,00 €
Pirna (Gartenstr.), Heidenau Nord (P+R), Dresden Prohlis (P+R)

Leistungen: 
- Haustürtransfer  
- Fahrt im modernen Reisebus
- Reise(beg)leitung
- 2 Übernachtungen mit Halbpension im
  4*-Hotel Buczynski Medical & Spa
- Schwimmbadnutzung
- Ausflug nach Szklarska Poreba
- Ausflug Bunte Seen in Wielka Kopa

Extra Leistungen:
- Kurtaxe p. P. / Tag       ca. 1,20 €
- Lift, Eintritte 

Bonuspunkte:  4

1. Tag:
Am frühen Nachmittag erreichen Sie Bad 
Flinsberg. Der Nachmittag steht Ihnen zur 
freien Verfügung. Um erste Eindrücke zu 
sammeln, empfiehlt sich ein Spaziergang 
durch den Ort. Bummeln Sie entlang der 
Geschäftsstraßen oder durch den Kurpark. 
Alternativ bietet sich der Besuch des ca. 1,5 
km entfernten Baumkronenpfades an. 
Dieser befindet sich mitten im Wald und ist 
nicht nur der größte Baumkronenpfad 
Polens, sondern auch einer der größten in 
Europa.

Der spektakuläre Sky Walk schlängelt sich 
auf einer Länge von etwa 800 m um seine 
Mittelachse. Auf einer Strecke von ca. 3 km 
kann man viel Interessantes rund um die 
Tier- & Pflanzenwelt entdecken. Oben ange-
kommen erwartet Sie eine wunderschöne 
Aussicht über das Iser- und Riesengebirge. 
Für Nervenkitzel sorgen die gläserne Platt-
form, die einem das Gefühl vermittelt, man 
schwebe über den Baumkronen und die 
etwa 100 m lange Rutsche, mit der es super 
schnell wieder nach unten geht, wenn man 
nicht zurück laufen mag.

2. Tag:
Die Wanderlustigen unter Ihnen fahren mit 
nach Szklarska Poreba. Von hier aus starten 
Sie Ihre Wanderung zur Elbquelle. Dabei 
haben Sie zwei Möglichkeiten: Entweder Sie 
nehmen den Lift (fak.) und wandern von 
dessen Bergstation aus (ca. 4 km) oder Sie 
erklimmen die ganze Strecke auf Schusters 
Rappen (ca. 10 km). Die lange Route ist sehr 
anspruchsvoll und es sind dabei um die 750 
Höhenmeter zu überwinden. Während der 
etwa 6-stündigen Tour genießen Sie den 
wundervollen Blick auf die umliegende 
Berglandschaft. Für ein stärkendes Mittag-
essen können Sie in einer der Bauden 
einkehren. An der Strecke befinden sich zum 
Beispiel die neue Schlesische Baude oder die 
Reifträgerbaude. Auf Ihrem Weg liegt der 
Zackelfall. Er ist der höchste Wasserfall in 
den polnischen Sudeten und ein beliebtes 
Fotomotiv. 

3. Tag
Sie fahren in Richtung Landeshuter Kamm. 
Das östlichste Teilgebirge der Westsudeten 
trennt das Hirschberger Tal im Westen vom 
Landeshuter Tal im Osten. Hier, im Land-
schaftspark Rudawy, befinden sich die 
bekannten bunten Seen. Im 18. Jahr-
hundert waren dies Schürfgruben, welche 
die Namen Hoffnung, Gustav und Neues 
Glück trugen. Als der frühere Tonschiefer-
abbau eingestellt wurde übernahm die 
Natur diesen Ort, füllte die Minen mit Wasser 
und schuf phänomenale bunte Seen in gelb, 
lila und azur. Die Farben sind abhängig vom 
abgelagerten Material in Wänden und 
Böden. Aber vorsicht: Nicht in jedem See 
sollte man das Wasser berühren. Es ist so 
ganz und gar nicht zur Abkühlung an heißen 
Sommertagen geeignet sondern einzig zur 
Besichtigung. Die abgelagerten Substanzen 
könnten Ihre Haut schädigen. Nach einer 
kleinen individuellen Wanderung zu einem 
oder allen Seen treten Sie Ihre Heimreise an.

Kurzreise Bad Flinsberg zum Kennenlernen & Wandern
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